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Vorwort

Auch die Auslegung der heiligen Schrift bedarf aus 
derselben Ursache Gelehrsamkeit. Denn wie will der 
Ungelehrte, der sie nur in Übersetzungen lesen kann, 
von dem Sinne derselben gewiß sein? daher der Aus-
leger, welcher auch die Grundsprache inne hat, doch 
noch ausgebreitete Kenntnis und Kritik besitzen muß, 
um aus dem Zustande, den Sitten und Meinungen 
(dem Volksglauben) der damaligen Zeit die Mittel zu 
nehmen, wodurch dem kirchlichen gemeinen Wesen 
das Verständnis geöffnet werden kann.

Immanuel Kant, Die Religion innerhalb der Grenzen 
der bloßen Vernunft III 1,6.

Es ist mir eine besondere Freude, nach längerer Zwischenzeit diese neue Samm-
lung von Aufsätzen vorlegen zu können. Die Beiträge sind teils älteren Datums, 
stammen teils aber auch aus jüngster Zeit. Um einen thematisch relativ ge-
schlossenen Band zu erhalten, habe ich mich zur Hauptsache auf Themen aus 
dem Korpus johanneischer Schriften konzentriert und auf den Abdruck von 
anderen, längeren Texten verzichtet (z. B. Aufsätze zur theologia tripertita bei 
Dion von Prusa und zur Ethik im Hebräerbrief; zu weiteren eingesparten Titeln 
siehe den Nachtrag zu Nr. 6). Warum sich zum Schluss dennoch einige „Varia“ 
finden, dürfte sich bei deren Lektüre erschließen und soll hier nicht gesondert 
begründet werden.

In formaler Hinsicht wurden alle Beiträge so weit wie möglich vereinheitlicht, 
trotz ihrer sehr unterschiedlichen Ausgangsgestalt. Ihre konsequente Aktualisie-
rung habe ich – aus naheliegenden Gründen – von vornherein nicht angestrebt, 
mir aber erlaubt, neben der stillschweigenden Berichtigung von kleineren Feh-
lern und Versehen je nach Gelegenheit auch zusätzliche Hinweise anzubringen, 
in eckigen Klammern oder als Nachtrag. Ich denke, dass der Informationsgehalt 
des Bandes dadurch erhöht wird. Den langen ersten Beitrag „Von Kana nach 
Kana“ habe ich eigens für diesen Band geschrieben, um nicht nur Altes, sondern 
auch Neues zu bieten.

Dafür, dass der Band zustande kommen konnte, bin ich dem Herausgeber 
der Wissenschaftlichen Untersuchungen zum Neuen Testament Kollegen Jörg 
Frey zu Dank verpflichtet, der eine Aufnahme in die Reihe empfahl. Meinem 
früheren Schüler Karl Matthias Schmidt, jetzt Professor in Gießen, danke ich für 



wertvolle Hilfe beim Umgang mit den Abbildungen und den Abbildungsrechten 
für die Nr. 9. Für die bewährte Zusammenarbeit gilt mein Dank außerdem den 
Mitarbeitern und Mitarbeiterinnen im Verlag Mohr Siebeck, besonders Frau Dr. 
Katharina Gutekunst, Frau Elena Müller und Herrn Tobias Stäble, die diesen 
Band betreut haben.

Das Eingangsmotto aus Kants berühmter Religionsschrift sollte eigentlich für 
sich selbst sprechen und bedarf nicht seinerseits einer gesonderten Auslegung. 
Kants programmatischer und nach wie vor sehr lesenswerter Text wird im Fol-
genden gelegentlich zur Sprache kommen.

Chicago, im Oktober 2019� Hans-​Josef Klauck
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I. Johannesevangelium





1. Von Kana nach Kana (Joh 2–4)

Die erste Missionsreise Jesu

Von Kana nach Kana – das hört sich ungefähr so sinnvoll an wie von München 
nach München oder von Chicago nach Chicago. Dennoch hat Raymond Brown 
in seinem einflussreichen Kommentar diese Worte als Überschrift für seine 
Auslegung der Kapitel 2 bis 4 des Johannesevangeliums gewählt: „From Cana to 
Cana“1. Andere Autoren sind seinem Vorbild gefolgt.2

Im Grunde summiert der überraschende Titel nur einen Sachverhalt, der sich 
aus der Abfolge dieser drei Kapitel ergibt. Sie beginnen mit dem Weinwunder 
(Joh 2,1–11), das sich in Kana in Galiläa ereignet, und enden in Kana in Gali-
läa (4,46a: „Er kam nun wiederum nach Kana in Galiläa, wo er das Wasser zu 
Wein gemacht hatte“) mit einem weiteren Wunder. Zwischendurch schlägt die 
Erzählung einen großen Bogen, der in mehreren Notizen festgehalten wird, die 
sich durch mehrere Räume (Galiläa, Judäa, Samaria) hindurch und über meh-
rere Orte (Kana, Kapharnaum, Jerusalem, Sychar) hinweg schließlich zu einem 
Itinerar runden. Es ergibt sich folgendes Bild:

Kana in Galiäa (2,1.11),
Kapharnaum (2,12),
Jerusalem (2,13.23),
Judäa (3,22),
Samaria (4,4), Sychar (4,5), Jakobsbrunnen (4,6),
Galiläa (4,45),
Kana in Galiläa (4,46a),
Kapharnaum am Horizont (4,46b).

1 R. E. Brown, The Gospel According to John (i–xii) (AB 29), Garden City, N. Y. 1966, 93.
2 F. J. Moloney, From Cana to Cana (Jn. 2:1–4:54) and the Fourth Evangelist’s Concept of 

Correct (and Incorrect) Faith, in: Sal. 40 (1978) 817–843; ders., The Gospel of John (SP 4), 
Collegeville, Minn. 1998, 63; C. Dietzfelbinger, Das Evangelium nach Johannes. Teilband 1: 
Johannes 1–12 (ZBK), Zürich 2001, 65; A. T. Lincoln, The Gospel according to Saint John 
(BNTC 4), London 2005, 164; W. Klaiber, Das Johannesevangelium. Teilband 1: Joh 1,1–10,42 
(Die Botschaft des Neuen Testaments), Göttingen 2017, 69; mit „Die Kana-​Ringkomposition“ 
überschreibt U. Schnelle, Das Evangelium nach Johannes (ThHK 4), Leipzig 32004, 68, den 
Abschnitt Joh 2–4; auch in den Einleitungswerken würde man fündig werden. – Anders P. Van 
den Heede, Der Exeget Gottes: Eine Studie zur johanneischen Offenbarungstheologie (HBS 
86), Freiburg i. Br. 2017, 131 f., der eine erste Reise nach Jerusalem von 1,19–3,21 ansetzt und eine 
zweite Reise, wiederum nach Jerusalem, von 3,22–5,47; dem kann ich mich nicht anschließen 
(s. auch weiter unten). – Zu allem, was folgt, sind auch zu vergleichen die verschiedenen Bei-
träge in: J. M. Lieu / M. C. de Boer (Hrsg.), The Oxford Handbook of Johannine Studies, Ox-
ford 2018.



Meine Vermutung ist nun: Diese Reise erweist sich bei näherem Hinsehen als 
Missionsreise, und zwar als Jesu erste Missionsreise, die durch die Erzählfolge 
zugleich als Hochzeitsreise ausgestaltet wird, mit der Gründung einer Familie als 
wichtigstem Ziel. Das ist die Spur, die wir beim Durchgang durch den Text ver-
folgen wollen. Auf die – beabsichtigte – Reminiszenz an die erste Missionsreise 
des Apostels Paulus gehen wir am Ende ein. Dann wird auch Gelegenheit sein, 
tiefere Dimensionen dieser Reise zu reflektieren.

Die Begriffe „Hochzeit“ und „Familie“, vielleicht auch „Mission“, sind dabei 
durchaus metaphorisch zu verstehen, aber jeweils vor einem realen Hintergrund. 
Einige knappe Vorbemerkungen zur Methodik und zur Terminologie dürften 
daher erforderlich sein.

1. Ein Stück Methodenreflexion

Eine auf die Metaphorik konzentrierte Lektüre3, das dürfte die unverfänglichste 
Umschreibung unseres Vorhabens sein. Manche Autoren bevorzugen es, hier 
von symbolischen „Obertönen“ oder „Untertönen“ zu reden. Man könnte das 
Ganze auch „allegorisch“ nennen, sowohl in der Textwahrnehmung wie auch in 
der Auslegung.4 Aber dem steht die in der Exegese tief verwurzelte Abneigung 
gegen die Allegorik in all ihren Formen im Wege, die sich letztlich der Abwertung 
der Allegorie und der Aufwertung des Symbols bei Goethe und Hegel verdankt. 
Doch wollen wir darüber hier nicht streiten, auch wenn es erfrischend ist, eine 
mutige neue Stimme zu hören: Das Johannesevangelium „deutet sowohl die 
Worte Jesu als auch die Taten Jesu allegorisch um und bietet dem Modell-​Leser 
eine allegorische Relektüre der Geschichte Jesu an“5.

Das Johannesevangelium ist ein erzählender Text, ein „extended prose nar-
rative“ (kein Drama, auch wenn es dramatische Elemente enthält, die aber 
unter „tragic mode“ einzuordnen sind; s. Anm. 61). Für die Konstituierung 
eines Erzählwerks sind Vorverweise (Prolepsen) und Rückverweise (Analep-
sen) von entscheidender Bedeutung. Sie tragen wesentlich dazu bei, „story“ in 

3 Für die Metapherntheorie stütze ich mich auf E. F. Kittay, Metaphor: Its Cognitive Force 
and Linguistic Structure (Clarendon Library of Logic and Philosophy), Oxford 1987.

4 Gut informiert ist die Diskussion der Allegorik bei D. Lanzinger, Ein „unerträgliches 
philologisches Possenspiel“? Paulinische Schriftverwendung im Kontext antiker Allegorese 
(NTOA 112), Göttingen 2012; beachtlich, wenn auch leider nur schwer zugänglich ist auch die 
auf die Gleichnisforschung zugeschnittene Arbeit von W. F. Brodersen II, The Recovery of 
Allegory, PhD Dissertation, University of Chicago, 1993.

5 Z. Garský, Das erste Zeichen Jesu bei Johannes und seine zweite Bedeutung: Intertextua-
lität und Allegorie in Joh 2,1–12, in: J. Frey / U. Poplutz (Hrsg.), Narrativität und Theologie im 
Johannesevangelium (BThSt 130), Neukirchen-​Vluyn 2012, 67–101, hier 70 (Hervorhebung im 
Original); s. die berühmt gewordene Studie von N. Frye, Anatomy of Criticism: Four Essays 
(1957), Princeton, N. J. 1971, 89: „It is not often realized that all commentary is allegorical inter-
pretation, an attaching of ideas to the structure of poetic imagery“.

4 I. Johannesevangelium



„discourse“ – oder „Geschehen / Geschichte“ in „Erzählung“ bzw. „histoire“ in 
„récit“ / „narration“ – zu verwandeln.6 Das herausgearbeitet zu haben macht die 
bleibende Bedeutung von Eberhard Lämmerts klassischem Werk Bauformen des 
Erzählens aus.7 Eindrücklich ist nach wie vor, was er zur Auslegung eines aus-
gewählten Textabschnitts schreibt:

Letzten Endes kommt es nur auf die Feinfühligkeit des Beobachters an, um an jedem 
Punkt des fortschreitenden Erzählens die mitschwingenden Gehalte aus der näheren und 
ferneren Umgebung aufzudecken. Jede Einzelinterpretation einer Textstelle zielt auf sol-
che Beziehungen.

Produktiv rezipiert hat diese Einsicht Ludger Schenke in seinem Johanneskom-
mentar.8 Bei allen Texteinheiten fügt er zwei Abschnitte ein, die dem Verständnis 
sehr dienen und sprechende Titel tragen: „Rückverweise / Wiederaufnahmen / 
Echos: Was die Leser und Leserinnen schon wissen!“ und „Autorkommentare / 
Vorverweise / Leerstellen: Worauf die Leserinnen und Leser achten sollen!“

Dieses System von Vor‑ und Rückverweisen ist in sich sehr vielschichtig. 
Vorverweise können über die Erzählung hinaus in die Gegenwart des Lesers 
und darüber hinaus in die Zukunft zielen, in unserem Fall unter Einschluss der 
eschatologischen Zukunft. Entsprechend verlängern Rückverweise nicht selten 
die Erzählung über den Erzählbeginn hinaus nicht nur in die Vergangenheit, 
sondern sogar in die Vorvergangenheit (man denke nur an ἐν ἀρχῇ in Joh 1,1).

Mit diesen Rückgriffen, hier bevorzugt auf die Geschichte Israels, verlassen 
wir bereits das intratextuelle und auch extratextuelle Verweissystem und be-
wegen uns auf die Intertextualität zu. Es gilt, Prätexte zu eruieren, die als Folie 
für den aktuellen Text dienen können. Diese Suchrichtung scheint in der Exe-
gese weithin unumstritten zu sein. Es fragt sich nur, wo man z. B. den für das 

6 Zu dieser manchmal irritierenden Terminologie s. den tabellarischen Überblick bei 
M. Martínez / M. Scheffel, Einführung in die Erzähltheorie, München 1999, 26 (etwas ver-
ändert in 102016, 28); die beiden Autoren bevorzugen selbst „erzählte Welt / Handlung“ vs. „Dar-
stellung“. Am Beginn der ganzen Begriffsreihe steht, um die Verwirrung komplett zu machen, 
die Opposition von „Fabel“ vs. „Sujet“ im russischen Formalismus bzw. noch grundlegender 
das Gegenüber von „Was“ und „Wie“ einer Erzählung. Wahrscheinlich sollte ich, um Missver-
ständnisse zu vermeiden, darauf hinweisen, dass ich „story“ mit Seymour Chatman auf einer 
ersten Erzählebene (von fabula, Geschichte, histoire, „was“, etc.) belasse und nicht mit Mieke 
Bal auf die zweite Ebene (von discourse, récit, narration, Erzählung, „wie“, etc.) verschiebe, was 
bei I. J. F. de Jong, Narratology and Classics: A Practical Guide, Oxford 2014, 76–78, und der 
von ihr beeinflussten altphilologischen Forschung geschieht. Es hilft, wie gesagt, nur der Blick 
auf die oben zitierte Tabelle.

7 E. Lämmert, Bauformen des Erzählens (1955), Stuttgart 51972, bes. 94–194; das folgende 
Zitat ebd. 195. Zur neueren, von Gérard Genette beeinflussten Terminologie, die Lämmert noch 
nicht verwenden konnte, vgl. den Abschnitt „analepses and prolepses“ bei de Jong, Narratolo-
gy (s. Anm. 6), 78–87. Auf die Metalepse, die sich hier anfügen ließe, gehe ich später noch ein 
(s. Anm. 129–131).

8 L. Schenke, Johannes: Kommentar, Düsseldorf 1998.
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Weinwunder zu Kana in Joh 2,1–12 unvermeidbaren Vergleich mit den Dio-
nysosmythen unterbringt. Man kann ihn als intertextuell klassifizieren. Man 
kann dafür aber auch das Konzept des kulturellen Wissens oder der kulturel-
len Enzyklopädie bemühen, das Autor und Erstleser teilen.9 Auch streng text-
immanente Lektüren kommen im Übrigen nicht ohne solche Lexika aus.

Im Gegenüber zu Ansätzen, die den geschlossenen Text absolut setzen, halte 
ich an der Möglichkeit der außertextlichen Referenz von Texten fest. Das heißt, 
Texte können sich auf textexterne Daten beziehen, etwa auf historische Ereig-
nisse und Gegebenheiten, aber auch auf die reale Welt der Erstadressaten (siehe 
dazu in diesem Band die Nr. 9, wo diese Annahme, ausgehend vom Brief, näher 
begründet wird)10. Auch der Autor scheint mir, entgegen anders lautenden Nach-
richten, noch nicht ganz tot zu sein,11 selbst wenn der Erzähler nicht einfach 
mit ihm identisch ist. Zur Autorintention muss sicher der Blick auf die Rezep-
tionshaltung der Adressaten hinzugenommen werden. Eine Kontrollfunktion 
übt in diesem dialektischen Zueinander die Struktur des Textes selbst aus (ein 
Ensemble von Autor, Text und Leser also, das ich in anderem Zusammenhang 

 9 Diese Einsicht verdanke ich M. Titzmann, Strukturale Textanalyse: Theorie und Praxis 
der Interpretation (UTB 582), München 1977, 263–330; das kulturelle Wissen einer Epoche spielt 
denn auch durchgehend eine wichtige Rolle bei M. Titzmann, Anthropologie der Goethezeit: 
Studien zur Literatur und Wissensgeschichte (Studien und Texte zur Sozialgeschichte der Li-
teratur 119), Berlin 2012; auf dieses Buch kommen wir zurück. Zum Begriff der Enzyklopädie 
in diesem Zusammenhang s. U. Eco, Lector in fabula: La cooperazione interpretativa nei testi 
narrativi (Studi Bompiani 27), Milano 1979.

10 Generell halte ich es mit dem Philosophen „of speech act theory fame“ J. R. Searle, The 
Construction of Social Reality (Penguin Philosophy), London 1995, 149–226, der an der Exis-
tenz einer Realität außerhalb des Menschen und seiner Sprache festhält, anderslautende Posi-
tionen (Derrida) kritisiert und in der Wahrheitsfrage eine Korrespondenztheorie vertritt. Mit 
der überzogenen These, jede Form von Referenz sei an sich bereits fiktional (selbst Hayden 
White gibt das nicht her), setzt sich instruktiv und kritisch auseinander: E.-M. Konrad, Pan-
fiktionalismus, in: T. Klauk / T. Köppe (Hrsg.), Fiktionalität: Ein interdisziplinäres Handbuch 
(Revisionen 4), Berlin 2014, 235–254; s. auch S. Haas, Fiktionalität in den Geschichtswissen-
schaften, ebd. 516–532.

11 F. Jannidis u. a. (Hrsg.), Rückkehr des Autors: Zur Erneuerung eines umstrittenen 
Begriffs (Studien und Texte zur Sozialgeschichte der Literatur 71), Tübingen 1999; H. De-
tering (Hrsg.), Autorschaft: Positionen und Revisionen (Germanistische Symposien 24), 
Stuttgart 2002; vgl. D. Weber, Erzählliteratur: Schriftwerk, Kunstwerk, Erzählwerk (UTB 
2065), Göttingen 1998, 7: „Ich plädiere zum zweiten dafür, bei der theoretischen Betrachtung 
von Erzählliteratur nicht, wie es sein einigen Jahren in der Literaturwissenschaft zunehmend 
der Brauch geworden ist, vom Autor des Texts zu abstrahieren. Im Gegenteil meine ich, daß 
man die Theorie der Erzählliteratur erst richtig fundieren kann, wenn man ständig im Auge 
behält, was der Autor eines literarischen Erzählwerks in und mit seinem Werk jeweils tut“. 
Weitere Literaturangaben bei F. Thót, Autorschaft und Autorisation, in: J. Frey u. a. (Hrsg.), 
Autorschaft und Autorisierungsstrategien in apokalyptischen Texten (WUNT 426), Tübingen 
2019, 3–47.
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nach Paul Ricoeur „intentionale Textur“ genannt habe12, was jetzt wohl um die 
mehrschichtigen intertextuellen Bezügen zu ergänzen wäre13).

Manches von dem Gesagten kann man zweifellos und mit Recht unter das 
Konzept einer narrativen Exegese verbuchen, wie sie sich in Theorie und Praxis 
inzwischen fest etabliert hat14, auch innerhalb der Johannesexegese15. Angesichts 
ihrer ausgreifenden Diskussion in der Forschung gehe ich hier nicht weiter auf 
sie ein, setze sie aber in der Sache voraus.16 Damit sind wir, denke ich, gerüstet, 
um uns auf die Jagd nach Einsichten aus unserem Text zu begeben.

12 Damit wollte ich auch der Kritik an der „intentional fallacy“ (autororientiert) und der 
„affective fallacy“ (leserorientiert) entgehen, wie sie im Zeichen des new criticism vorgebracht 
wurde von W. K. Wimsatt, Jr., The Verbal Icon: Studies in the Meaning of Poetry (1954), Lon-
don 1970, 3–39 (diese beiden Beiträge in Zusammenarbeit mit M. C. Beardsley).

13 So zu Recht Z. Garský, Das Wirken Jesu in Galiläa bei Johannes: Eine strukturale Analyse 
der Intertextualität des vierten Evangeliums mit den Synoptikern (WUNT 2.325), Tübingen 
2012, 25.

14 Für die Exegese vgl. unter anderem U. E. Eisen, Die Poetik der Apostelgeschichte: Eine 
narratologische Studie (NTOA 58), Göttingen 2006, bes. 44–139; S. Finnern, Narratologie 
und biblische Exegese: Eine integrative Methode der Erzählanalyse und ihr Ertrag am Beispiel 
von Matthäus 28 (WUNT 2.285), Tübingen 2010, bes. 23–146; D. Marguerat / Y. Bourquin, 
Pour lire les récits bibliques: Initiation à l’analyse narrative, Paris / Genf 42009; inzwischen geht 
die Narrativik auch in die exegetischen Methodenbücher ein, ausführlich z. B. bei M. Ebner / 
B. Heininger, Exegese des Neuen Testaments: Ein Arbeitsbuch für Lehre und Praxis (UTB 
2677), Paderborn 2005, 57–130 (auch in 42018, 57–132), und bei S. Finnern / J. Rüggemeier, 
Methoden der neutestamentlichen Exegese: Ein Lehr‑ und Arbeitsbuch (UTB 4212), Tübingen 
2016, 173–235.

15 Ein Pionier war sicher R. A. Culpepper, Anatomy of the Fourth Gospel: A Study in Li-
terary Design (FF), Philadelphia 1983; vgl. aber auch M. W. G. Stibbe, John as Storyteller: 
Narrative Criticism and the Fourth Gospel (SNTSMS 73), Cambridge 1992, und Ders., John’s 
Gospel (New Testament Readings), New York, N. Y. 1994 (unter anderem mit freier Adaptation 
des Modells von Frye [s. Anm. 5], das vier archetypische Grundmuster des Erzählens vorsieht: 
[1] comedy, [2] romance, [3] irony and satire, [4] tragedy; ihre – metaphorische? – Korrelation 
zu den vier Jahreszeiten kommt mir allerdings überflüssig vor; s. auch Anm. 62); neuere Dis-
kussionsbeiträge bei T. Thatcher / S. D. Moore (Hrsg.), Anatomies of Narrative Criticism: 
The Past, Present, and Futures of the Fourth Gospel as Literature (SBLRBS 55), Atlanta, Ga. 
2008; D. Estes / R. Sheridan (Hrsg.), How John Works: Storytelling in the Fourth Gospel 
(SLBRBS 86), Atlanta, Ga. 2016.

16 Verwiesen sei auf Martínez / Scheffel, Einführung (s. Anm. 6); dort finden sich alle 
Größen  – „the usual suspects“  – versammelt: Propp, Barthes, Bremond, Greimas, Genette, 
Booth, Chatman, Stanzel, Rimmon-​Kenan, Bal, usw.; ich besitze tatsächlich noch ein Original-
exemplar der Nr. 8 der Zeitschrift Communications von 1966, mit dem berühmt gewordenen 
Titel „L’analyse structurale du récit“ und Beiträgen z. T. von den Genannten.  – Zu neueren 
Entwicklungen s. W. Schmid, Elemente der Narratologie (de Gruyter Studium), Berlin 32014; 
weiterführend sind auch M. Martínez (Hrsg.), Handbuch Erzählliteratur: Theorie, Analyse, 
Geschichte, Stuttgart 2011, und M. Huber / W. Schmid, Grundthemen der Literaturwissen-
schaft: Erzählen (de Gruyter Reference), Berlin 2017. – Theoretisch hoch anspruchsvoll, aber 
nur schwer in die praktische Arbeit übertragbar ist A. Koschorke, Wahrheit und Erfindung: 
Grundzüge einer Allgemeinen Erzähltheorie, Frankfurt a. M. 32013; das Buch läuft letztlich auf 
eine elaborierte Kulturtheorie und ‑kritik hinaus; ich erlaube mir den Hinweis auf die durchaus 
kritische Rezension von E. Achermann, in: Arbitrium 32 (2014) 134–140.
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2. Johanneische Mission?

In Titel und Untertitel dieses Beitrags habe ich drei Größen zusammengebracht, 
die normalerweise auseinandergehalten werden: den Missionsgedanken, die 
Gestalt Jesu und das Johannesevangelium. Das mag Widerspruch provozieren, 
setzt man doch Mission meist erst nachösterlich an (mit Mt 28,16–20), und ihr 
Vorliegen schon im Johannesevangelium wird eher skeptisch betrachtet17. Die 
Zeiten, in denen man das Evangelium als „Missionsschrift für Israel“ betrachten 
konnte18, sind jedenfalls vorbei.

Nun kann es hier nicht unsere Aufgabe sein, eine generelle Definition von 
Mission zu geben. Allgemein könnte man von Glaubenswerbung oder, noch 
genereller, von engagierter, zielgerichteter Kommunikation sprechen. Direkt an 
unsere Fragestellung heran führt aber die Beobachtung, dass es in Joh 4,35–38 
eine kleine Jesusrede gibt, die aufgrund der Metaphorik (Ernte, Aussaat, Frucht, 
Mühe, Lohn) und der Terminologie (ἀπέστειλα ὑμᾶς, „ich habe euch gesandt“ 
in V. 38) in der Exegese durchweg als in der Intention missionarisch und als Re-
flex einer missionarischen Situation angesprochen wird. Dann aber fragt sich, 
wie sich diese Perikope in den Gesamtzusammenhang von Joh 4 und darüber 
hinaus von Joh 2–4 integrieren lässt.

Ausdrücklich thematisch beschäftigt haben sich mit der johanneischen Mis-
sion die Arbeiten von Teresa Okure19, von Miguel Rodriguez Ruiz20 und von An-
dreas J. Köstenberger21, so dass auch ein Forschungskontext existiert. Mir geht 
es außerdem in erster Linie um den heuristischen Wert der Titelformulierung.

17 Nur wenig zum Johannesevangelium haben z. B. zwei Großunternehmen, nämlich A. von 
Harnack, Die Mission und Ausbreitung des Christentums in den ersten drei Jahrhunderten, 
Leipzig 41923, und E. J. Schnabel, Urchristliche Mission, Wuppertal 2002.

18 K. B. Bornhäuser, Das Johannesevangelium, eine Missionsschrift für Israel (BFChTh 
2.15), Gütersloh 1928.

19 T. Okure, The Johannine Approach to Mission: A Contextual Study of John 4:1–42 
(WUNT 2.31), Tübingen 1988.

20 M. Rodriguez Ruiz, Der Missionsgedanke des Johannesevangeliums: Ein Beitrag zur 
johanneischen Soteriologie und Ekklesiologie (FzB 69), Würzburg 1987.

21 A. J. Köstenberger, The Missions of Jesus and the Disciples according to the Fourth 
Gospel: With Implications for the Fourth Gospel’s Purpose and the Mission of the Contem-
porary Church, Grand Rapids, Mich. 1998; er macht S. 201 auf drei Publikationen von Wil-
helm Oehler (1936, 1941, 1957) zum Johannesevangelium als „Missionsschrift für die Welt“ 
aufmerksam (non vidi). Siehe jetzt auch M. J. Gorman, Abide and Go: Missional Theosis in 
the Gospel of John (Didsbury Lecture Series), Eugene, Ore. 2018, und das Zitat von Culpep-
per in Anm. 126.
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I. In Galiläa und Jerusalem (Joh 2)

1. Die Hochzeit zu Kana (Joh 2,1–11)22

Die Erzählung verortet sich als erstes in Zeit und Raum. Der Ort wird in 2,1 
mit „Kana in Galiäa“ angegeben.23 An der Spitze des Satzes aber steht in heraus-
gehobener Position die Zeitangabe „am dritten Tag“, die zugleich zurückweist 
und nach vorne weist und somit das ganze Verweissystem in Gang setzt.

a) Der dritte Tag und die Stunde
Der bloße Begriff „dritter Tag“ stellt uns bereits vor die Frage, von wo an eigent-
lich zu zählen ist, um auf drei zu kommen. Sinnvollerweise beginnen wir damit 
in Kapitel 1, wo durch das mehrfache „am nächsten Tag“ eine Zeitenfolge ein-
geführt wird. Folgendes Modell (mit einer zeitlich geringen erzählerischen El-
lipse zwischen 1,43 und 2,1) zeichnet sich als Möglichkeit ab24:

1. Tag = 1,19:	„… als sie zu ihm (sc. Johannes dem Täufer) sandten …“
2. Tag = 1,29:	„Am nächsten Tag sah er (sc. Johannes) Jesus kommen …“
3. Tag = 1,35:	„Am nächsten Tag stand Johannes wiederum da …“
4. Tag = 1,40:	[erschlossen aus der verbrachten Nacht, die 1,39 impliziert25]
5. Tag = 1,43:	„Am nächsten Tag wollte er (sc. Jesus) wieder nach Galiläa gehen …“

22 Aus der uferlosen Literatur vgl. W. Lütgehetmann, Die Hochzeit von Kana (Joh 2,1–11): 
Zu Ursprung und Deutung einer Wundererzählung im Rahmen johanneischer Redaktions-
geschichte (BU 20), Regensburg 1990; H. Riedl, Zeichen und Herrlichkeit: Die christologische 
Relevanz der Semeiaquelle in den Kana-​Wundern Joh 2,1–11 und Joh 4,46–54 (RSTh 51), 
Regensburg 1997; J. Frey, Das prototypische Zeichen (John 2,1–11): Eine Kommentarstudie, in: 
R. A. Culpepper / J. Frey (Hrsg.), The Opening of John’s Narrative (John 1:19–2:22) (WUNT 
385), Tübingen 2017, 156–216; O. L. Rahmsdorf, Zeit und Ethik im Johannesevangelium: 
Theoretische, methodische und exegetische Annäherungen an die Gunst der Stunde (WUNT 
2.488), Tübingen 2019, 198–241.

23 Zur Ortslage vgl. P. Richardson, Khirbet Qana (and Other Villages) as a Context for 
Jesus / What Has Cana to Do with Capernaum?, in: ders., Building Jewish in the Roman East, 
Waco, Tex. 2004, 55–71 / 91–107, und S. Bergler, Von Kana in Galiläa nach Jerusalem: Literar-
kritik und Historie im vierten Evangelium (Münsteraner Judaistische Studien 24), Berlin 2009, 
30–37.

24 Vgl. M. W. G. Stibbe, John (Readings: A New Biblical Commentary), Sheffield 1993, 46; 
man kann anders zählen und kommt dann auf sechs Tage, selten auch auf fünf oder acht. Zu 
den schöpfungstheologischen Implikationen s. K. Löning / E. Zenger, Als Anfang schuf Gott: 
Biblische Schöpfungstheologien, Düsseldorf 1997, 109–119; ein weiterer Vertreter einer Sieben-​
Tage-​Woche ist M.-É. Boismard, Du Baptème à Cana (Jean, 1,19–2,11) (LeDiv 18), Paris 1956 
(allerdings mit anderer Aufteilung der Tage); ihm folgt T. Barosse, The Seven Days of the New 
Creation in St John’s Gospel, in: CBQ 21 (1959) 507–516. Weitere Argumente für ein Sieben-​
Tage-​Schema in 1,1–2,11 im Sinne einer weitreichenden, typologisch und nahezu kosmologisch 
unterfangenen Schöpfungswoche bringt vor: E. H. Gerber, The Scriptural Tale in the Fourth 
Gospel: With Particular Reference to the Prologue and a Syncretic (Oral and Written) Poetics 
(BibInt 147), Leiden 2017, 258–266, 290–305; s. auch Villeneuve in Anm. 33.

25 Die Lesart mit πρωι statt πρωτος in 1,41 würde diese Möglichkeit sogar absichern, doch 
ist sie sehr schlecht bezeugt.
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6. Tag = – 	 [wird gebraucht für den Fußmarsch vom Jordangraben nach Kana] –
7. Tag = 2,1:	 „Und am dritten Tag fand eine Hochzeit statt in Kana in Galiäa …“

Der siebte Tag ist zugleich der dritte Tag, wenn man vom fünften Tag aus rechnet 
und diesen in die Zählung mit einbezieht. Der Effekt ist erheblich: Eine verita-
ble Schöpfungswoche geht mit einem Fest zu Ende. Was neu geschaffen wurde, 
ist der Kreis von fünf Jüngern, der sich jetzt um Jesus schart. Zu diesem Kreis 
zählen:

1.	 derjenige von den beiden Jüngern aus 1,37, der anonym bleibt  
(vielleicht der geliebte Jünger?)26,

2.	 Andreas (1,40),
3.	 Simon Petrus (1,41),
4.	 Philippus (1,43) und
5.	 Nathanael (1,45), der aus Kana in Galiläa stammt (21,2).

Einem von ihnen, nämlich Nathanael, wird in 1,50 versprochen, er werde „noch 
Größeres“ sehen als das einfache Wissenswunder von 1,48, vielleicht bald. Die 
nächste Verheißung in 1,51 ist nicht nur an ihn, sondern zugleich an einen grö-
ßeren Kreis adressiert („Und er sprach zu ihm: Amen, amen, ich sage euch: Ihr 
werdet sehen …“).

Wer vom Alten Testament und jüdischer Tradition her kommt, wird weiteren 
Assoziationen kaum ausweichen können. Am dritten Tag ereignet sich die Theo-
phanie am Sinai, der Herr steigt mit Feuer und Rauch auf den Berg herab (Ex 
19,16), wo seine Herrlichkeit mitten in einer Wolke Wohnung nimmt und er am 
siebten Tag Moses zu sich ruft (Ex 24,16). Das bereitet das Sichtbarwerden der 
Doxa Jesu, die diesem schon im Johannesprolog eignet (Joh 1,14), für die Jün-
ger in 2,11 vor. Bengt Olsson hat hier sinnvollerweise von einem „Sinai screen“ 
gesprochen, von einer Art Leinwand also, auf die das aktuelle Geschehen pro-
jiziert wird27.

Auch eine weitere wichtige Perspektive erschließt sich vom Alten Testament 
her. Beim Propheten Hosea (6,2) lesen wir: „Er (Gott) wird uns wieder heil ma-
chen nach zwei Tagen, am dritten Tag wird er uns wieder aufrichten, und wir 
werden leben vor ihm.“ Der dritte Tag ist der Tag des rettenden Eingreifens Got-
tes, der neues Leben schenkt. Diese Stelle hat Paulus primär im Blick, wenn er 
in 1 Kor 15,4 einen alten Credo-​Satz zitiert: „Er ist auferweckt worden am dritten 
Tag gemäß den Schriften“. Vorausverwiesen wird in Joh 2,1 also – mit der frühen 
christlichen Überlieferung – auf die Auferweckung Jesu am dritten Tag oder nach 

26 Zur Kontroverse um die Identifizierung des Anonymus s. F. Neirynck, The Anonymous 
Disciple in John 1, in: ders., Evangelica II: 1982–1991. Collected Essays (BEThL 99), Leuven 1991, 
617–649 (sicher nicht der geliebte Jünger), und U. Schnelle, Der ungenannte Jünger in Johan-
nes 1:40, in: R. A. Culpepper / J. Frey (Hrsg.), The Opening of John’s Narrative (John 1:19–2:22) 
(WUNT 385), Tübingen 2017, 97–117 (sicher der geliebte Jünger).

27 B. Olsson, Structure and Meaning in the Fourth Gospel: A Text-​linguistic Analysis of 
John 2:1–11 and 4:1–42 (CB.NT 6), Lund 1974, 102–109.
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Epiphanie ​ 1646, 292, 295, 303, 306, 308, 
31367, 314, 337, 359

Epistolographie ​ 148–152
–	 adscriptio ​ 151
–	 salutatio ​ 151
–	 superscriptio ​ 151
–	 Präskript ​ 148 f., 151, 155
–	 Proömium ​ 149, 154
–	 clichés épistolaires ​ 15245
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Evangelium ​ 269 f., 403–424
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Freude ​ 32–34, 44126, 154
Freund, Freundschaft ​ 32–34, 58, 80, 94, 

248, 393, 397

464 Register



Galiläa ​ 9 f., 19, 35 f., 48 f., 53, 56 f., 60 f.
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331, 341, 422

Goldblättchen, orphische ​ 7827
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–	 pagan ​ 17 f., 43, 48, 75 f., 79 f., 208, 216, 
248, 265, 299, 325, 354, 357, 404

–	 Göttin ​ 39, 77, 79, 203, 207 f., 223 f., 240, 
261, 286, 300 f., 32297, 341, 425

–	 s. auch unter Familie
–	 s. auch unter Kind
–	 s. auch unter Lamm
–	 s. auch unter Liebe
–	 s. auch unter Sohn
–	 s. auch unter Wort
–	 s. auch unter Vater
Grab ​ 76, 78–80, 304 f., 357, 360
–	 leeres Grab ​ 361–365, 413
Gyaros ​ 236 f., 247

Hadrian ​ 20014, 207, 238
Haus ​ 23 f., 48 f., 51, 72, 76–78, 86, 8765, 

88, 90 f., 9591, 98, 106–108, 1879, 379–
384, 387 f., 391, 396 f.

–	 Hausgemeinde ​ 91, 388, 391–394

–	 Haushalt (Ökonomie)  12, 49 f., 56, 91, 
380, 395

–	 Hausherr ​ 383
–	 Haustafel ​ 394–397
Hebamme ​ 426
Helena ​ 328
Hellenen ​ 55 f.
Hellenismus ​ 374 f.
Herakles ​ 74, 76, 80, 250, 290
Hermokrates ​ 361, 364
Heros, Heroenkult ​ 290, 305, 30853, 356–

360, 425
Hieronymus ​ 131 f., 369–372, 420
Himmel ​ 27, 29, 61 f., 72, 94 f., 306
Hochzeit ​ 4, 13 f., 18, 20 f., 26, 32, 34, 54, 

61, 96 f., 317
Hoffnung ​ 19, 175, 260
Homer ​ 224, 249 f., 300, 356 f., 404, 425
Hygieia ​ 425

Iatromathematik ​ 426
Ikarios ​ 354
Immanenz ​ 47, 63, 88 f., 91
Indien ​ 18, 93, 317
Intertextuell ​ 6 f., 16, 24, 42, 104 f., 181
Inschriften, Epigraphik ​ 190, 198, 200–

206, 21447, 215, 240
Iphidama ​ 323
Ironie ​ 11, 19, 80, 85, 155
Isis ​ 301, 340 f.
Isebel ​ 271
Itinerar ​ 30 f., 36, 57 f.

Jakobsbrunnen ​ 36–39, 437, 442
Jaldabaoth ​ 335 f.
Jerusalem ​ 32, 22–25, 30, 33, 41, 48 f., 53 f., 

57–59, 61, 93, 109, 226, 229, 309, 311, 
369

Johannes
–	 Johannes der Täufer ​ 9, 29–35, 58, 

334144, 435
–	 Johannesevangelium ​ 3–133
–	 Johannesbriefe ​ 137–193
–	 Johannesoffenbarung ​ 197–244, 253–

255, 269–273
–	 Johannesakten ​ 279–298, 304–310, 421
–	 Apokryphon des Johannes ​ 30235, 326, 

335 f., 335 f., 419
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–	 Johannesakten des Prochoros ​ 240, 282
–	 Johannes in Rom ​ 234, 238 f., 281 f.
–	 Passio Iohannis ​ 28110, 340162

–	 Virtutes Iohannis ​ 238, 28110, 340162

Josephus, Flavius ​ 43, 113, 405, 414
Judäa ​ 3, 29 f., 36
Judas ​ 8660, 92
–	 Judas Iskariot ​ 101 f., 329
–	 Judasevangelium ​ 324107, 422
Jünger ​ 10 f., 21–24, 28–31, 34–36, 41, 43, 

45, 53, 55, 60, 86, 90, 107, 110, 306–308, 
339, 340162, 383 f., 38616, 387 f., 410, 419, 
435

Julius (römischer Hauptmann) ​ 259, 261 f.
Junia ​ 392
Jupiter ​ 210, 212
Justin ​ 408

Kaiser, Kaiserkult ​ 47133, 54, 109, 204, 210, 
216, 218, 220, 224, 244, 27250, 404–406, 
414

Kallimachos ​ 291–293, 305
Kallirhoe ​ 189, 361 f., 364
Kana ​ 9 f., 31, 49 f.
Kannibalismus ​ 261, 348–353
Kanon ​ 407, 416–418, 422–424, 440
Kapharnaum ​ 21–23, 49 f.
Kerinth ​ 332136

Kind ​ 26, 28, 39, 50, 56, 75 f., 78, 210, 264, 
324, 337, 348, 383, 388, 394 f., 397 f.

–	 Kind Gottes ​ 26, 29, 34, 143, 175–177, 
396

Kleitophon ​ 353–355
Kleopatra ​ 283–285
Konzil von Vienne ​ 127 f.
Kos ​ 426 f., 431
Kreuz, Kreuzigung ​ 11, 55, 108, 114, 115 f., 

118, 123, 265, 268, 30746, 309 f., 327–
332, 334, 341, 362

–	 Lichtkreuz ​ 300 f., 322 f.
Krispus ​ 393

Lachen ​ 8040, 311, 329 f., 334
Lamm Gottes ​ 14, 116 f., 270, 323
Lanzenstich ​ 116, 121–133
Laodameia ​ 357
Leben ​ 10, 19, 29, 35, 41118, 49 f., 53, 75, 

260, 284, 434

Leib ​ 23 f., 27, 38, 41, 88, 96, 329 f., 360
Leukippe ​ 353, 362
Licht(metaphorik) ​ 28, 56, 79
Liebe ​ 29, 35, 52, 80, 89, 131, 143 f., 154, 

170, 173–180, 354, 357 f.
–	 Bruderliebe ​ 173, 176, 179, 181, 398 f.
–	 Doppelgebot ​ 160 f., 180
–	 Feindesliebe ​ 173 f.
–	 Liebe Gottes ​ 29, 160, 175 f., 180
–	 Liebesgebot ​ 140, 143, 174 f., 178, 180, 

182, 436
–	 Liebeslyrik ​ 177
–	 Nächstenliebe ​ 180–182
Lithargoël ​ 525
Livia ​ 217
Lydia ​ 393 f.
Lykomedes ​ 283–285

Magie, Magier ​ 94, 213, 285 f., 426, 428, 
430

Mahl ​ 14, 20 f., 30, 51 f., 111 f., 263, 
346–353, 384

Malta ​ 261
Maria
–	 Frau des Klopas ​ 337
–	 Maria von Bethanien ​ 51 f.
–	 Maria von Magdala ​ 23, 53, 337, 339 f.
–	 Mutter Jesu ​ 11, 21, 337
Mariamne ​ 321
Markion ​ 408, 416
Markusschluss ​ 279–281, 339 f.
Martyrium ​ 225 f., 238 f., 254 f., 272
Maximilla ​ 323
Messias, messianisch ​ 12, 14, 28, 33, 41 f., 

47, 159
Metamorphose ​ 299–303, 340 f.
Metapher, metaphorisch ​ 4, 16, 24, 33, 39, 

60, 71–73, 77 f., 81–83, 90, 95, 137, 146, 
154, 316, 399

Mission ​ 4, 9, 24, 26, 34, 38, 43 f., 47, 49 f., 
55–60, 241, 384

Mithräum S. Prisca ​ 3451

Mnesar ​ 320
Münzen, Numismatik ​ 198 f., 207–210, 

225 f., 228
Musonius Rufus ​ 247
Mutter ​ 11, 18, 21 f., 27 f., 39, 74 f., 77, 210
Mysterien ​ 8141, 203, 265
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Mythos ​ 1232, 16, 80, 82 f., 8556, 88 f., 90, 
206, 299

Nathanael ​ 10
Nachfolge ​ 387 f.
Nazareth-​Inschrift ​ 363
Nero ​ 200, 21313, 209, 215, 24879, 349
Nikodemus ​ 24–28, 30, 56
Nympha ​ 393

Odysseus ​ 37105, 60, 250, 300
Ölberg ​ 309, 335
Offenbarung ​ 169, 239 f., 244, 283, 314, 

327, 333, 336 f.
Onesimus ​ 393
Opfer ​ 81, 108, 161, 202, 217, 219, 268
Orakel ​ 250–252, 254, 358

Palast ​ 74, 77, 93–95
Panakeia ​ 425
Papias ​ 417
Paradies ​ 230 f., 253, 313
Paradox ​ 294, 305
Paränese ​ 143 f., 39427

Paraklausithyron ​ 291
Paraklet ​ 25, 85, 99, 332
Parodie ​ 19, 228, 29353, 349, 352
Parusie ​ 18, 88, 117 f., 161
Passionsgeschichte ​ 101–118, 309–311, 410
Patmos ​ 221 f., 234–244, 271
Paulus ​ 258, 280, 312 f., 328, 369 f., 372 f., 

376, 388, 403, 405
–	 Paulusakten ​ 312 f.
Pergamon ​ 223 f., 228 f., 254, 270, 272, 

425, 429
Petronius ​ 349 f.
Petrus ​ 10, 8660, 280 f., 313–317, 321, 388, 

421
–	 Akten des Petrus und der zwölf Apostel ​

324–326
–	 Petrusakten ​ 313–317
–	 Petrusapokalypse (kopt.) ​ 327–333
–	 Petrusevangelium ​ 30746, 418, 420
Petrus Johannis Olivi ​ 128–132, 240 f.
Philemon ​ 329 f.
Philippus ​ 10, 23, 55, 8660, 321
–	 Philippusakten ​ 321
–	 Philippusevangelium ​ 336–338, 419

Philo von Alexandrien ​ 1335, 39112, 87 f., 
373, 382

Philopoimen ​ 412
Plinius d. Ä. ​ 236
Plinius d. J. ​ 200, 272
Plotina ​ 203, 206
Polymorphie ​ 295 f., 300–340
–	 angelomorph ​ 313, 333, 337
–	 anthropomorph ​ 336 f., 340
–	 Bimorphie ​ 302, 308
–	 Dimorphie ​ 233
–	 Polyonymie ​ 310, 314, 316
–	 theriomorph ​ 321, 323
–	 Trimorphie ​ 302, 321, 336, 338
Porticus ​ 217 f.
Priene ​ 244, 404
Priska ​ 392 f.
Prophet, Prophetie ​ 31, 45, 48, 90, 254, 

263, 271 f., 294, 321, 334144, 385 f., 390, 
411, 436

Prostitution ​ 208, 227 f.
Protesilaos ​ 30853, 356–359
Prozession ​ 202, 206
Pseudepigraphie ​ 244, 349

Referentiell ​ 6, 186 f.
Reigentanz ​ 309, 311
Reinigung ​ 31 f., 84
Reise ​ 32, 11, 1856, 22–25, 30 f., 59, 62
–	 Abschiedsreise ​ 59
–	 Glaubensreise ​ 61
–	 Himmelsreise ​ 61
–	 Hochzeitsreise ​ 4, 49, 63
–	 Jenseitsreise ​ 61
–	 Lebensreise ​ 60
–	 Missionsreise ​ 4, 49, 57 f., 62 f.
–	 Reisebericht ​ 21, 50, 58, 60 f.
–	 Reisemetaphorik ​ 22
–	 Rundreise ​ 20, 23, 48 f., 56–59, 61 f.
–	 Spanienreise ​ 60170

–	 Triumphzug ​ 18, 20
–	 Weg ​ 28, 57 f., 60 f., 63, 89
Religionsgeschichte ​ 345–367, 375 f.
Rettung, Retter ​ 10, 47, 54, 63, 

258, 261–263
Rhetorik ​ 137–157, 265 f.
Rhetorische Termini
–	 amplificatio ​ 146, 155
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–	 antithesis ​ 155
–	 argumentatio ​ 143, 145, 155
–	 augmentatio ​ 155
–	 captatio benevolentiae ​ 142, 147, 154
–	 confirmatio ​ 143
–	 conclusio ​ 138
–	 conduplicatio ​ 146, 154 f.
–	 definitio ​ 155
–	 dialexis ​ 247
–	 dialogos ​ 247
–	 digressio ​ 147
–	 dispositio ​ 137, 145, 147, 152
–	 distributio ​ 146
–	 elocutio ​ 137, 145, 147, 152
–	 epanaphora ​ 146
–	 epiphora ​ 155
–	 exhortatio ​ 138, 142–144, 155
–	 exordium ​ 138, 142, 145, 153 f.
–	 expolitio ​ 146, 154 f.
–	 genus deliberativum ​ 137 f., 141, 144
–	 genus demonstrativum ​ 137 f.
–	 genus iudiciale ​ 137 f.
–	 inventio ​ 137, 145, 147, 152
–	 iteratio ​ 146
–	 narratio ​ 138, 142 f., 145, 153 f., 156
–	 ornatus ​ 146
–	 parisosis ​ 155
–	 paromoeosis ​ 155
–	 partitio ​ 155
–	 peroratio ​ 138, 142, 144 f., 153, 155 f.
–	 personificatio ​ 38 f., 42 f., 155
–	 probatio ​ 138, 142 f., 147, 153, 155 f.
–	 (pro)lalia ​ 247
–	 propositio ​ 138, 142 f., 154
–	 prosopopoiia ​ 52, 155
–	 refutatio ​ 143
–	 regressio ​ 155
–	 status ​ 137, 152 f.
–	 traductio ​ 146, 154
–	 Apostrophe ​ 46, 146
–	 Diatribe ​ 247
–	 Enthymem ​ 155
–	 Metonymie ​ 137, 147, 155
–	 Paronomasie ​ 137, 146, 154
–	 Synonymie ​ 146, 155
–	 s. auch unter Metapher
Roman ​ 284, 289, 291, 297, 346–

367, 413

Salbung ​ 33, 51, 53, 351
Samarien ​ 34–47, 50
–	 samaritanische Frau ​ 34–47, 56, 437, 

442
Schiffbruch ​ 260–263
Schlange ​ 105, 118, 261, 280, 292 f., 294, 

305, 322
Schwanengesang ​ 81
Sebasteion ​ 214, 215–220
Seele ​ 82–84, 87, 94–96, 357–359
Seitenwunde, Stigmata ​ 130 f. 
Seneca ​ 352, 372, 395, 427
Simon Magus ​ 281, 286, 314, 321, 323, 328
Simon von Cyrene ​ 329, 334
Simonides von Keos ​ 98
Sklave ​ 88, 93, 96, 393–395
Smyrna ​ 223, 288
Sohn ​ 23, 29, 36, 48–50, 50, 76 f., 88, 93, 

106, 131, 207, 210, 245, 270, 288 f., 319, 
322, 329, 383, 389 f., 425, 427

–	 Sohn Gottes ​ 22, 29, 35, 75, 81, 106, 
159 f., 166, 168–171, 177, 180, 266, 288, 
310, 319 f., 326, 403, 498

–	 Sohn des Verderbens ​ 112
–	 Menschensohn ​ 118, 270, 327125, 332137, 

333, 370
Sokrates ​ 80–85, 247, 251, 255, 264, 290
Spolienrecht ​ 11236, 250
Stachys ​ 322
Städtebau ​ 229 f.
Statue ​ 75, 98, 203–206, 215–219, 223, 

321, 357 f.
Stephanas ​ 393
Sterben für … ​ 75 f., 80, 178
Stern ​ 34, 83, 210, 212 f., 223, 300
Stunde ​ 11, 28, 30, 55
Summarien ​ 25, 56, 420 f.
Sychar ​ 36
Symbol, symbolisch ​ 113
Symposion ​ 12, 80, 85
Synesios von Kyrene ​ 245 f.

Tatian ​ 96
Taufe ​ 30 f., 36, 122 f., 314, 322, 391, 393 f.
Tempel ​ 23 f., 41, 8867, 8971, 90 f., 106–108, 

219 f., 224, 226, 286, 414
Tertullian ​ 238, 348, 369, 372
Testament ​ 346 f.
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Teufel, Satan ​ 146 f., 182, 223, 254, 264, 
272, 288, 292, 294, 305, 321, 324, 370, 
441

Textkritik ​ 3182, 99108, 121–133
Theater ​ 97, 285, 293, 312
Theodotos ​ 311
Theon ​ 314
Theron ​ 362
Thomas ​ 8660, 92–97, 317–320
–	 Thomasakten ​ 92–97, 317–321
–	 Thomasevangelium ​ 416, 419, 423
Thron, thronen ​ 55, 110, 210, 212, 223 f., 

272
Thyatira ​ 223, 228, 270
Tiberius ​ 20013, 211–213, 215, 238
Tod ​ 18 f., 24, 34, 50, 52 f., 74 f., 79, 83, 114, 

121, 263 f., 268, 284
Trajan ​ 200, 203, 206, 224, 238, 272
Trimalchio ​ 352
Tyrus ​ 328, 354

Ubertino da Casale ​ 131 f.
Unsterblichkeit ​ 76
Unterwelt, Hades ​ 77–80, 8453, 94, 264, 

319, 358

Vater ​ 18, 49 f., 56, 62,75 f., 80, 146, 177, 
261, 288 f., 322, 332, 334, 380–382, 387–
390, 395, 429, 442

–	 Gott als Vater ​ 11, 23, 29 f., 35, 41, 45, 
48, 55, 86, 88–91, 106, 108, 114, 160, 
165, 168, 173, 176 f., 182, 310, 332 f., 
388, 396

–	 Vater, Mutter, Sohn ​ 322, 336
Vazan ​ 319 f.
Verbannung
–	 s. unter Exil
–	 Verbannungsinseln ​ 236–238
Verklärung ​ 307, 315–317, 337, 339
Verkündigung, verkünden ​ 44, 47, 160, 

170, 257–275, 295, 304 f., 311, 314, 341, 
399, 405–408, 421, 435, 438

Versuchung Jesu ​ 438 f.
Vespasian ​ 205, 207, 414
Victorinus von Pettau ​ 234, 238
Vibius Salutaris ​ 200–206

Viertes Makkabäerbuch ​ 39110, 138 f., 144, 
155

Vision ​ 93, 130, 220, 235, 240–242, 260, 
289, 309 f., 421

Wanzen ​ 289 f.
Wasser ​ 11, 13, 16 f., 27 f., 30 f., 39–41, 83, 

312, 354, 442
Wein ​ 12, 14 f., 16 f., 354 f., 359
Wiedererkennung ​ 38
Wir-​Form ​ 188, 259
Woher, wohin ​ 28 f.
Wölfin ​ 208
Wort ​ 47, 107, 170, 257, 311, 403
–	 Wort Gottes ​ 127, 235, 240, 258, 241, 

272
Wunder ​ 1644, 24 f., 50, 56157, 258, 279, 

287, 289, 291, 294, 295 f.
–	 Exorzismus ​ 94, 279 f., 287, 289, 295
–	 Geschenkwunder ​ 6044

–	 Heilung, Therapie ​ 49, 94, 261, 279 f., 
285, 295, 322, 384

–	 Speisungswunder ​ 308
–	 Strafwunder ​ 280, 294, 296
–	 Totenerweckung ​ 280, 283 f., 287 f., 

293–295
–	 Türöffnung ​ 292, 294, 320
–	 Zauberwettkampf ​ 282, 286

Ysop ​ 115

Zachäus ​ 383
Zeichen ​ 17, 20, 25, 58, 115, 223, 281, 416, 

435
Zeichenhandlung ​ 13, 390
Zeuge, Zeugnis, bezeugen ​ 32, 34 f., 47, 58, 

126, 144, 159–162, 166–171, 226, 240, 
257, 271–274, 303, 347, 417

–	 Augenzeuge ​ 95, 116, 118, 126, 410
Zeugung, zeugen ​ 26 f., 29, 144, 176, 180, 

212
Zeus ​ 18, 75, 223 f., 300, 341
Zitat ​ 24, 104, 109 f., 114
Zwangsarbeit ​ 238, 247
Zweiter Logos des Seth ​ 326, 333–335
Zwilling ​ 92, 96, 289
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3. Griechische Begriffe  
(in Auswahl)

ἀγαπάω ​ 90
ἀγαπητός ​ 29
ἀγγέλειν (und Komposita) ​ 257, 2584, 

26319, 264, 271
ἄγγελος, εὐάγγελος, ἀγγελία ​

143, 404
ἀδελφός ​ 21, 188
αἷμα ​ 26, 122, 354 f.
ἀκωλύτως ​ 258
ἅλλομαι ​ 41
ἄλλος ​ 45, 122
ἀλλότριος ​ 40
ἀναβαίνω ​ 23, 29, 55
ἀναβίωσις, ἀναβιόω ​ 358, 362
ἀνάγκη ​ 79
ἀναγνωρίσις ​ 38
ἀνάθημα ​ 215
ἀνίστημι (und Neben-

formen)  283, 286–288, 293
ἀντλάω ​ 11
ἄνωθεν ​ 27, 29, 35
ἀποδημία ​ 8249

(ἀπο)θνῄσκω ​ 50, 7619, 126, 248, 293
ἀπονημονεύματα ​ 408
ἀπορέω ​ 306
ἀπόρρητον ​ 358
ἀποστέλλω ​ 8, 44 f.
ἀπόστολος, ἀποστολή ​ 61, 26732, 296
ἄραφος ​ 112 f.
ἀρνέω ​ 160
ἄρτος ​ 111
ἀρχή ​ 5, 20, 143, 408
ἀρχηγός ​ 60, 267
ἀρχιτρίκλινος ​ 12
αὐτομάτως ​ 17

βαπτίζω ​ 29
βάρβαρος ​ 261
βασιλεία ​ 50
βασιλικός ​ 50

γεννάω ​ 26 f.
γίνομαι ​ 165, 318
γράφώ, γέγραπται, γεγραμμένον ​ 107, 

110, 146

δαίμων ​ 76, 248, 286
δεσπότης ​ 248
διά ​ 240 f.
διαθήκη ​ 347 f.
διακονέω ​ 58
διάκονος ​ 11, 2131

διάταγμα ​ 363
διδάσκω (und Verwandtes) ​ 257 f., 2585, 

26319, 270, 296
δίδυμος ​ 92, 317
διήγησις ​ 412
διψῶ ​ 114 f.
δόμος ​ 77
δόξα ​ 55, 108, 296, 322
δοῦλος ​ 11
δραματουργία ​ 293
δύναμις ​ 296
δύσμορφος ​ 306

ἐγείρω (und Nebenformen) ​ 24, 283, 288, 
293 f.

εἴδωλον ​ 84, 357, 360
εἴκων ​ 334
εἶμι, ἐγώ εἰμι ​ 32, 41, 87, 112
εἰς ​ 99108, 333141

ἐκκλησία ​ 187, 202 f., 264, 374, 431
ἐλευθερία ​ 21549

ἔρχομαι (und Komposita) ​ 43, 162, 165, 
267 f., 358

ἐρχόμενος ​ 29, 109, 16311

ἐσθίω ​ 108, 111
ἑστηκώς ​ 3491

εὐαγγελίζομαι ​ 95, 257, 26319, 269, 288, 
406

εὐαγγέλιον ​ 2585, 269, 404 f.



εὐθύς ​ 122
εὔμορφος ​ 305 f., 323
εὐχαριστῶ ​ 154

ζήτησις ​ 31
ζωή ​ 40, 178

ἡσυχάζω ​ 290

θαυμάσιον, θαυμαστός ​ 295 f., 306
θέα, θέαμα ​ 285, 290, 293, 311
θεολογείον ​ 7620

θεολόγοι ​ 202
θεός ​ 18, 26, 48, 203, 21552, 216, 248, 286, 

341
θερισμός ​ 43
θεωρία, θεωρῶ ​ 2609, 293

ἴασις ​ 296
ἰδέα ​ 310, 334
ἴδιος ​ 48, 396
ἱμάτιον ​ 112 f.
Ἰουδαῖοι ​ 3182, 3285

ἱστορία ​ 482

καθαρισμός ​ 31
καθίζω ​ 110
καρπός ​ 44
καταβαίνω ​ 29
κηρύσσειν ​ 257, 263, 271
κοινωνία ​ 8247, 91, 296, 299, 318
κοπιάω, κόπος ​ 44 f.
κόρη, κόρις ​ 291
κύριος ​ 109

λαλία ​ 47
λέγω ​ 8250, 8352

λόγος ​ 20, 47, 165, 2584, 482
λύω ​ 24, 163 f.

μακάριος ​ 76, 348
μαντεύομαι ​ 294
μαρτυρέω ​ 159 f., 257, 2585, 263
μαρτυρία ​ 160, 167, 257
μάρτυς ​ 257
μένω ​ 47, 88 f., 170
μεταμορφόω, μεταμόρφωσις ​ 300, 339
μεταφέρω ​ 713

μετέχω ​ 8247

μή ​ 16210

μονή ​ 86, 8764, 88–90, 9177

μονογενής ​ 23, 29
μορφή ​ 302, 30327, 310 f., 318 f., 322, 328, 

334, 336–339
μυθολογέω ​ 8249

μῦθος ​ 80, 8250

μυστήριον ​ 333
μυστικός ​ 19

νεκρός ​ 29352, 362
νικάω ​ 146
νόμος ​ 329

οἴκησις ​ 84 f., 94
οἰκοδομέω ​ 93
οἶκος, οἰκία ​ 50, 77 f., 8556, 86, 8765, 88, 

106 f., 108, 379
ὅμοιος, ὁμοιότης ​ 310, 322
ὁμολογέω ​ 159 f., 164
ὁμόνοια ​ 228
ὄνομα ​ 109, 311
ὄξος ​ 114 f.
ὅραμα ​ 283
ὁράω ​ 307, 318
ὀσμή ​ 51 f.
οὐκ ​ 1604

οὐρανός ​ 29, 35

παίγνιον ​ 289 f.
παῖς, παίδιον ​ 11, 50, 146
παραδίδωμι ​ 331
παράδοξον ​ 305
παρουσία ​ 17, 8247

πατήρ ​ 106, 146, 332137

πατρίς ​ 48 f.
περιεργία, περίεργος ​ 286
πιστεύω ​ 17, 20, 25, 58, 159 f., 167
πίστις ​ 160, 396
πλήρωμα ​ 331
πνεῦμα ​ 30, 162, 330 f., 339
πόθεν ​ 28
ποιέω (καλῶς ποιήσ‑) ​ 52, 215
πολύμορφος ​ 292, 3006, 301, 305, 317–
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υἱός ​ 50
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φάρμακον ​ 18, 286
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